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1 Anlass der Untersuchung 

Das Büro für Geowissenschaften M&O GbR, Sögel, wurde von der Stadt Haselünne im 

Rahmen der  

41. Änderung des Flächennutzungsplanes und Bebauungsplanes Nr. 21 

„Gewerbegebiet am Ostrum“ in Lengerich 

mit einer Machbarkeitsstudie zur Versickerung von Niederschlagswasser beauftragt.  

 

2 Untersuchungsunterlagen 

 Übersichtskarte – Lage der Untersuchungspunkte – 1:5.000  

 Geologische Karte 1:25.000, Blatt 3411 Lengerich  

 Bodenübersichtskarte 1:50.000, Blatt L3510 Freren 

 Karte ‚Lage der Grundwasseroberfläche‘ 1:50.000, Blatt L3510 Freren 

 Ergebnisse der Rammkernsondierungen 

 Ergebnisse der Versickerungsversuche 

 

3 Geologische und bodenkundliche Verhältnisse 

Das Untersuchungsgebiet ist nach der geologischen Übersichtskarte 1:25.000 geprägt von 

Ablagerungen aus dem jüngeren Drenthe Stadial, welche sich zusammensetzen aus 

glazifluviatilen, grobsandigen Fein- bis Mittelsanden, teilweise mit kiesigen und schluffigen 

Beimengungen. Überlagert werden diese Sande am Standort von anthropogenem 

Plaggenmaterial. Unter den glazifluviatilen Sanden steht Geschiebelehm aus dem Drenthe-

Stadium an. 

Laut Bodenübersichtskarte 1:50.000 treten auf der untersuchten Fläche Braunerden auf, 

überlagert von Plaggenesch. Südlich der zu untersuchenden Fläche sind als Bodentypen Gley 

und Pseudogley aufgeführt. 

Die Grundwasserflurabstände liegen am untersuchten Standort laut Karte ‚Lage der 

Grundwasseroberfläche‘ 1:50.000 bei rd. 7,5 m. 
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4 Durchführung der Untersuchungen 

Zur Erschließung der Bodenverhältnisse wurden am 21.05.2010 an den auf dem Lageplan 

(Anlage 1) gekennzeichneten Ansatzpunkten drei Rammkernsondierungen bis auf eine Tiefe 

von 3,00 m unter GOK niedergebracht. Potenziell vorkommendes Grundwasser wurde anhand 

bodengenetischer Merkmale und durch Klopfen am Bohrer ermittelt.  

Der Durchlässigkeitsbeiwert (kf) des Bodens wurde am Standort der Rammkernsondierungen 

RKS 1 und RKS 3 über einen Versickerungsversuch im Bohrloch mittels Feldpermeameter 

ermittelt. Hierzu wurden neben den Ansatzpunkten der Rammkernsondierungen Bohrungen 

mit dem Edelmannbohrer niedergebracht (∅ = 11 cm). Da am Standort geschichtete 

Bodenprofile auftreten (vgl. 5.1), wurde die Versickerungsfähigkeit im Geschiebelehm und 

dem darüber auftretenden Sand ermittelt. Die Messungen erfolgten in 1,86 bis 2,00 m Tiefe 

(VF 1, RKS 1) bzw. 0,45 bis 0,60 m Tiefe (VF 2, RKS 3), jeweils mit einem konstanten 

Wasserstand über Bohrlochsohle.  

Die Eignung des untersuchten Standortes im Hinblick auf eine dezentrale Versickerung von 

Niederschlagswasser wurde auf Grundlage des Arbeitsblattes DWA-A 138: Planung, Bau und 

Betrieb von Ablagen zur Versickerung von Niederschlagswasser (DWA, 2005) geprüft. 

 

5 Ergebnisse der Untersuchungen 

5.1 Bodenverhältnisse 

In den Rammkernsondierungen 1 bis 3 (s. Anlage 2) wurden an der Oberfläche 1,20 bis 1,75 

m mächtige, schluffige bis schwach schluffige, z.T. mittelsandige Feinsande erbohrt. 

Aufgrund der anthropogenen Auflagerung von Plaggenmaterial tritt bis in eine Tiefe zwischen 

0,77 und 1,20 m unter GOK humoser Boden auf. Unter den Sanden lagert Geschiebelehm, 

welcher in den oberen 0,05 bis 0,20 m als lehmiger Sand ausgebildet ist. Darunter treten 

sandige Lehme auf. Die Färbung dieser Bereiche (Marmorierung) weist auf eine Bildung von 

Stauwasser über dem Geschiebelehm hin, welches zum Zeitpunkt der Bohrung in 

Rammkernsondierung RKS 1 angetroffen wurde. 

 

5.2 Grundwasserverhältnisse 

Zum Untersuchungszeitpunkt wurde an den Bohrpunkten im Bereich 0 bis 3,00 m unter GOK 

kein Grundwasser angetroffen. Weiterhin kann an den Untersuchungspunkten anhand der 
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Ansprache der bodengenetischen Horizontierung ein Grundwassereinfluss in diesem  

Tiefenbereich ausgeschlossen werden.  

 

5.3 Wasserdurchlässigkeit 

Die im Feld gemessenen Durchlässigkeitsbeiwerte (kf-Werte) liegen bei 2,0 * 10-5 m/s im 

Bereich des schwach schluffigen Feinsandes (VF2, 0,45 – 0,60 m Tiefe) und bei 3,8 * 10-7 

m/s im Bereich des sandigen Lehmes (VF1, 1,86 – 2,00 m Tiefe) (Anlage 3).  

Insgesamt können für die Berechnung der Leistung möglicher Versickerungsanlagen 

folgende kf-Werte herangezogen werden: 

 Feinsand, (schwach) schluffig (0,00 bis 1,20 / 1,75 m unter GOK): 2 * 10-5 m/s 

 Geschiebelehm – sandiger Lehm (ab 1,40 / 1,80 m unter GOK): 4 * 10-7 m/s 

 

 

6 Eignung des Untergrundes zur dezentralen Versickerung von 

Niederschlagswasser 

Der Grundwasserflurabstand liegt entsprechend der Bohrungen bei > 3,00 m unter GOK, 

vermutlich im Bereich von rd. 7,5 m unter GOK. Die Einhaltung des nach DWA-A 138 

geforderten Mindestabstandes der Versickerungsanlage zur Grundwasseroberfläche von 1,00 

m ist daher möglich.  

Die in einer Tiefe zwischen 0,00 und 1,20 bis 1,70 m unter GOK auftretenden mittelsandigen 

Feinsande sind mit einem kf-Wert > 1 * 10-6 m/s nach DWA-A 138 für eine Versickerung von 

Niederschlagswasser geeignet. Die sandigen Lehme, die ab einer Tiefe zwischen 1,40 und 

1,80 m unter GOK angetroffen wurden, sind jedoch mit kf-Werten < 1*10-6 m/s nicht zur 

Versickerung von Niederschlagswasser geeignet.  

Bei der Planung von Versickerungsanlagen an dem Standort ist auf eine ausreichende 

Mächtigkeit des Sickerraumes zu achten. Tief eingebundene Versickerungsanlagen schließen 

sich auf dem Standort aus. Auf den sandigen Lehmen des Geschiebelehms wird es bei einer 

Niederschlagsversickerung zum Auftreten von Stauwasser (Schichtenwasser) im 

Tiefenbereich zwischen etwa 1,40 und 1,80 m u. GOK kommen. Dies kann die Leistung der 

Versickerungsanlage durch die Verringerung des Sickerraumes einschränken. Weiterhin kann 

ein lateraler Abfluss zu Wasserschäden in benachbarten Gebäuden führen.  
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Zusammenfassend lässt sich feststellen, dass der untersuchte Standort in Lengerich nur 

eingeschränkt für den Betrieb von Versickerungsanlagen geeignet ist. Es wird empfohlen, 

die genaue Tiefenlage wasserstauender Schichten vor der Herstellung einer 

Versickerungsanlage vor Ort gezielt zu überprüfen und Versickerungsanlagen ggf. mit einem 

Überlauf zu versehen. 

 

 

7 Schlusswort 

Sollten sich hinsichtlich der vorliegenden Bearbeitungsunterlagen und der zur Betrachtung 

zugrunde gelegten Angaben Änderungen ergeben oder bei der Bauausführung abweichende 

Boden- und Grundwasserverhältnisse angetroffen werden, ist der Gutachter sofort zu 

informieren. 

Falls sich Fragen ergeben, die im vorliegenden Gutachten nicht oder nur abweichend erörtert 

wurden, ist der Gutachter zu einer ergänzenden Stellungnahme aufzufordern. 

 

Sögel, 26. Mai 2010 

 

 

 

   Dr. rer. nat. Mark Overesch 
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Plangebiet 
- Biotoptypenkartierung - 

M 1 : 5.000 
   

Legende: 
Biotoptypen nach Drachenfels (2004) 
A Acker 
BZH Zierhecke 
GI Artenarmes Grünland 
HFM Strauch-Baumhecke 
OEL Locker bebautes Einzelhausgebiet 
OGG Gewerbegebiet 
OVS Straße 
OVW Weg 
PHZ Neuzeitlicher Ziergarten 
TFK Fläche mit Kies- oder Schotterdecke 
X Versiegelte Fläche 
 
Hauptbestandsbildner: 
Ah Ahorn 
Ea Amerik. Eiche 
Ei Eiche 
Kir Kirsche 
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1. Anlass und Zielsetzung 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 21 „Gewerbegebiet Am Ostrum“ liegt am 
nördlichen Rand der Ortslage von Lengerich, westlich der Straße „Am Ostrum“.  

Das Plangebiet schließt direkt an die bebaute Ortslage an. Im südlichen Drittel des 
Plangebietes befinden sich Teilflächen eines Maler-, Lackier- und Beschichtungsbetriebes mit 
ca. 80 Mitarbeitern. Die restliche Fläche wird als Ackerfläche genutzt. 

Der gesamte Bereich ist planungsrechtlich als Außenbereich zu beurteilen. Für die geplante 
Ansiedlung von Gewerbebetrieben ist daher die Aufstellung eines Bebauungsplanes 
erforderlich. Im Rahmen dieser vorliegenden Bauleitplanung ist im Wesentlichen die 
Überplanung einer Ackerfläche und eines vorhandenen Gewerbebetriebes vorgesehen.  

Mit der vorliegenden speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung soll die artenschutzrechtliche 
Verträglichkeit des Bebauungsplanes Nr. 21 „Gewerbegebiet Am Ostrum“ überprüft werden. Auf 
der Grundlage einer Ortsbesichtigung wurde geprüft, ob und in welcher Form 
artenschutzrechtliche Belange betroffen sein können. Anhand der vorhandenen Strukturen wird 
gleichzeitig dargelegt, welche Tiergruppen besonders zu berücksichtigen sind.  

Nachfolgend werden die Rechtsgrundlagen des speziellen Artenschutzes dargelegt, soweit sie 
für die vorliegenden Planungen von Belang sind. Zunächst werden die einschlägigen Verbots-
tatbestände sowie deren Anwendungsbereich erläutert. Anschließend werden 
erforderlichenfalls Hinweise zu (Ausnahme- und) Befreiungsmöglichkeiten gegeben. 

 

2. Rechtliche Grundlagen 
Mit Urteil vom 10.01.2006 stellte der Europäische Gerichtshof (EuGH) klar, dass die national-
rechtlichen Regelungen der Bundesrepublik Deutschland die Vorgaben der europäischen FFH-
Richtlinie (Flora-Fauna-Habitat Richtlinie; 92/43/EWG) nicht ausreichend umsetzen (EuGH, 
Urteil vom 10.01.2006 – C 98/03). Insbesondere die Pauschalausnahme des 
§ 43 Abs. 4 BNatSchG wurde für europarechtswidrig erklärt. Aufgrund des 
Anwendungsvorrangs des Gemeinschaftsrechts vor dem nationalen Recht war diese 
Pauschalausnahme für die gemäß Anhang IV der FFH-Richtlinie streng geschützten Arten 
sowie auch für die europäischen Vogelarten nicht mehr anzuwenden. 

Daraufhin wurde das Bundesnaturschutzgesetz u.a. hinsichtlich seiner artenschutzrechtlichen 
Bestimmungen novelliert. Seit dem 18. Dezember 2007 war somit eine neue Rechtslage in Kraft 
getreten, die weitgehend unverändert auch in das novellierte Bundesnaturschutzgesetz 
übernommen wurde, welches seit dem 01.03.2010 in Kraft ist und welches das deutsche 
Naturschutzrecht umfassend und bundesweit einheitlich regelt. Diese Möglichkeit erhielt der 
Bund mit dem Erlass im Rahmen der Föderalismusreform vom September 2006. Zuvor besaß 
der Bund lediglich eine Rahmenkompetenz, die ergänzende Regelungen der Bundesländer 
erforderte. Da die Verfassungsreform auf dem Gebiet des Naturschutzes ab dem 1.1.2010 
Abweichungsrechte der Länder vorsieht, wurde die Novelle erforderlich, um die neue Gesetz-
gebungskompetenz auszufüllen. Der Artenschutz gehört zum abweichungsfesten Kern des 
neuen Naturschutzgesetzes und kann daher nicht durch Landesgesetze verändert werden.  
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• artenschutzrechtliche Verbote 

Die relevanten speziellen artenschutzrechtlichen Verbote der nationalen Gesetzgebung sind in 
§ 44 Abs. 1 BNatSchG formuliert. Hiernach ist es verboten 

1. wild lebenden Tieren der besonders geschützten Arten nachzustellen, sie zu fangen, zu 
verletzen, zu töten oder ihre Entwicklungsformen aus der Natur zu entnehmen, zu be-
schädigen oder zu zerstören, 

2. wild lebende Tiere der streng geschützten Arten und der europäischen Vogelarten 
während der Fortpflanzungs-, Aufzucht-, Mauser-, Überwinterungs- und Wanderungs-
zeiten erheblich zu stören; eine erhebliche Störung liegt vor, wenn sich durch die 
Störung der Erhaltungszustand der lokalen Population einer Art verschlechtert, 

3. Fortpflanzungs- und Ruhestätten der wild lebenden Tiere der besonders geschützten 
Arten der Natur zu entnehmen, zu beschädigen oder zu zerstören, 

4. wild lebende Pflanzen der besonders geschützten Arten oder ihre Entwicklungsformen 
aus der Natur zu entnehmen, sie oder ihre Standorte zu beschädigen oder zu zerstören. 

Nach § 44 Abs. 5 BNatSchG gelten unter bestimmten Voraussetzungen Einschränkungen der 
speziellen artenschutzrechtlichen Verbote: 

Für nach § 15 BNatSchG zulässige Eingriffe in Natur und Landschaft sowie für Vorhaben im 
Sinne des § 18 Absatz 2 Satz 1, die nach den Vorschriften des Baugesetzbuches zulässig sind, 
gelten für die Zugriffs-, Besitz- und Vermarktungsverbote folgende Maßgaben: Sind in 
Anhang IVa der Richtlinie 92/43/EWG aufgeführte Tierarten, europäische Vogelarten oder 
solche Arten betroffen, die in einer Rechtsverordnung nach § 54 Absatz 1 Nummer 2 aufgeführt 
sind, liegt ein Verstoß gegen das Verbot des Absatzes 1 Nr. 3 und im Hinblick auf damit 
verbundene unvermeidbare Beeinträchtigungen wild lebender Tiere auch gegen das Verbot des 
Absatzes 1 Nr. 1 nicht vor, soweit die ökologische Funktion der von dem Eingriff oder Vorhaben 
betroffenen Fortpflanzungs- oder Ruhestätten im räumlichen Zusammenhang weiterhin erfüllt 
wird. Soweit erforderlich, können auch vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen festgesetzt wer-
den. Für Standorte wild lebender Pflanzen der in Anhang IVb der Richtlinie 92/43/EWG 
aufgeführten Arten gelten diese Maßgaben entsprechend. Sind andere besonders geschützte 
Arten betroffen, liegt bei Handlungen zur Durchführung eines Eingriffs oder Vorhabens kein 
Verstoß gegen die Zugriffs-, Besitz oder Vermarktungsverbote vor. 

 

• Anwendungsbereich 

Die Regelungen des Bundesnaturschutzgesetzes zum speziellen Artenschutz unterscheiden 
zwischen besonders geschützten Arten und streng geschützten Arten, wobei alle streng 
geschützten Arten zugleich zu den besonders geschützten Arten zählen (d. h. die streng 
geschützten Arten sind eine Teilmenge der besonders geschützten Arten). 

Welche Arten zu den besonders geschützten Arten bzw. den streng geschützten Arten zu 
rechnen sind, ist in § 7 Abs. 2 Nrn. 13 und 14 BNatSchG geregelt: 

 

• streng geschützte Arten: die Arten aus Anhang A der EG-Verordnung über den Schutz 
von Exemplaren wild lebender Tier- und Pflanzenarten durch Überwachung des Handels 
(EG Nr. 338/97), die Arten aus Anhang IV der FFH-Richtlinie (Flora-Fauna-Habitat-
Richtlinie 92/43/EWG) sowie die Arten nach Anlage 1, Spalte 3 der Bundes-
artenschutzverordnung; 
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• besonders geschützte Arten: sämtliche streng geschützten Arten (s.o.) sowie zu-
sätzlich die Arten aus Anhang B der EG-Verordnung über den Schutz von Exemplaren 
wildlebender Tier- und Pflanzenarten durch Überwachung des Handels, die europä-
ischen Vogelarten und die Arten nach Anlage 1, Spalte 2 der Bundesartenschutzver-
ordnung.  

 

Den europäischen Vogelarten – das sind alle einheimischen Vogelarten – kommt im Schutz-
regime des § 44 Abs. 1 BNatSchG eine Sonderstellung zu: Gemäß den Begriffsbestimmungen 
zählen sie zu den besonders geschützten Arten, hinsichtlich der Verbotstatbestände sind sie 
jedoch den streng geschützten Arten gleichgestellt. Weiterhin sind einzelne europäische 
Vogelarten über die Bundesartenschutzverordnung oder Anhang A der EG-Verordnung 338/97 
als streng geschützte Arten definiert. 

 

• Ausnahme- und Befreiungsmöglichkeiten 

Gemäß § 45 Abs. 7 BNatSchG können im Einzelfall von den nach Landesrecht zuständigen 
Behörden weitere Ausnahmen von den Verboten des § 44 Abs. 1 BNatSchG zugelassen 
werden. Dies ist u. a. aus zwingenden Gründen des überwiegenden öffentlichen Interesses 
einschließlich solcher sozialer und wirtschaftlicher Art möglich. 

Eine Ausnahme darf jedoch nur zugelassen werden, wenn zumutbare Alternativen nicht 
gegeben sind und sich der Erhaltungszustand der Populationen einer Art nicht verschlechtert, 
soweit nicht Artikel 16 Abs. 1 der Richtlinie 92/43/EWG weitergehende Anforderungen enthält.  

 

3. Vorgehensweise 
Auf der Grundlage einer Ortsbesichtigung wurde geprüft, ob und in welcher Form 
artenschutzrechtliche Belange betroffen sein können. Anhand der vorhandenen Strukturen wird 
gleichzeitig dargelegt, welche Tiergruppen besonders zu berücksichtigen sind.  

 

4. Ergebnisse 
Die Ortsbegehung wurde am 18.04.2009 durchgeführt. Dabei zeigte sich, dass der größte Teil 
des Geltungsbereiches als Acker genutzt wird. Im Südteil sind bereits Gebäude und Hallen 
vorhanden. In diesem Bereich sind keine neuen Betroffenheiten zu erwarten. An der westlichen 
Seite der Straße „Am Ostrum“ verläuft eine Strauch-Baumhecke mit z.T. älteren Kirschen sowie 
jüngeren Eichen und Ahorn. Einige, auch ältere Bäume in dieser Hecke wurden in jüngerer Zeit 
gefällt. Sonstige Gehölze oder andere gliedernde Elemente fehlen auf der noch nicht bebauten 
Fläche (mit Ausnahme einer die Parzelle querenden Freileitung).  

Einige der Bäume in der Hecke haben Alter und Stärke, die es ermöglichen, dass Höhlen oder 
Horste als wiederkehrend genutzte Brutstätten vorhanden sein können. Da die Hecke 
vollständig erhalten bleibt ergeben sich hier jedoch keine Veränderungen.  

Die unter artenschutzrechtlichen Gesichtspunkten einzige potentiell betroffene Tierartengruppe 
kann im Plangebiet somit nur die Gruppe der Vögel sein.  

Auf dem Acker kann potentiell mit Arten wie Feldlerche, Rebhuhn, Schafstelze und Wachtel 
gerechnet werden. Vorkommen von Limikolen wie Kiebitz oder Brachvogel sind aufgrund der 
unmittelbaren Angliederung an die vorhandene Bebauung eher unwahrscheinlich. Die 
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Ortsbegehung am 18.04., zur besten Erfassungszeit für Limikolen, lieferte denn auch keine 
Hinweise auf Limikolen. Allerdings war der Acker gerade frisch gepflügt.  

Wiederkehrend benutzte Brutstätten werden nicht beeinträchtigt, da die Strauch- Baumhecke 
am östlichen Rand des Plangebietes erhalten bleibt. Somit können Verstöße gegen das 
Tötungsverbot ausgeschlossen werden und auch Störungen als vernachlässigbar eingestuft 
werden, wenn die Bauflächenvorbereitung außerhalb der Brutzeit der Vögel stattfindet.  

 

5. Prüfung der Verbotstatbestände 
Die Überprüfung der nachfolgend genannten Verbotstatbestände nach § 44 Abs.1 i.V.m. Abs.5 
BNatSchG erfolgt unter Berücksichtigung der geplanten Vermeidungs- und 
Ausgleichsmaßnahmen.  

 

Schädigungsverbot: Beschädigung oder Zerstörung von Fortpflanzungs- und Ruhestät-
ten und damit verbundene vermeidbare Verletzung oder Tötung von Tieren oder ihrer 
Entwicklungsformen.  

Abweichend davon liegt ein Verbot nicht vor, wenn die ökologische Funktion der von 
dem Eingriff oder Vorhaben betroffenen Fortpflanzungs- oder Ruhestätten im räumlichen 
Zusammenhang gewahrt wird. 

Störungsverbot: Erhebliches Stören von Tieren während der Fortpflanzungs-, Aufzucht-, 
Mauser-, Überwinterungs- und Wanderungszeiten.  

Abweichend davon liegt ein Verbot nicht vor, wenn die Störung zu keiner Verschlech-
terung des Erhaltungszustandes der lokalen Population führt.  

 

Mit der Beseitigung der Ackerfläche geht potenzieller Nahrungsraum einiger Vogelarten 
verloren. Gleichzeitig gehen mit der Überplanung der vorliegenden Fläche potentielle Brutplätze 
von Feldlerche, Rebhuhn, Schafstelze und Wachtel verloren.  

1. Eine Betroffenheit wiederkehrend benutzter Brutstätten von Vögeln ist jedoch auf der 
Ackerfläche nicht gegeben.  

2. Bei den potentiellen Bodenbrüterarten handelt es sich um „nur“ national geschützte 
Arten. Nach Anwendung der Eingriffsregelung sind – anders als bei europarechtlich 
geschützten Arten – artenschutzrechtliche Belange nicht mehr betroffen, soweit der 
nachfolgende Pkt. 3 eingehalten wird. Der Verbotstatbestand der Störung und 
Schädigung von Fortpflanzungs- und Ruhestätten gemäß § 44 Abs. 5 BNatSchG ist 
nicht gegeben, da die genannten Vogelarten problemlos auf andere gleichartige Flächen 
im Umfeld (incl. möglicher Kompensationsflächen) ausweichen können. Da angrenzend 
oder im näheren Umfeld des Plangebietes Biotoptypen gleicher Ausstattung vorhanden 
sind, ist ein Fortbestand der betroffenen lokalen Populationen im derzeitigen 
Erhaltungszustand (§ 44 Abs. 1 Nr. 2 BNatSchG) gegeben. 
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3. Um den Verbotstatbestand der Tötung nicht zu erfüllen, dürfen die 
Bauflächenvorbereitungen nur außerhalb der Brutzeit der Freiflächenbrüter (d.h. nicht in 
der Zeit von Mitte März bis Ende Juli) stattfinden. Andernfalls wäre das 
Nichtvorhandensein von Bodenbrütern im entsprechenden Jahr unmittelbar vor dem 
Eingriff nochmals nachzuweisen.  

4. Durch diese zeitliche Begrenzung der Bauflächenvorbereitung wird eine Störung 
während der Fortpflanzungs-, Aufzuchts- und Mauserzeit vermieden.  

 

6. Artenschutzrechtliches Fazit 
Im Rahmen der vorliegenden artenschutzrechtlichen Verträglichkeitsprüfung wird die 
Vereinbarkeit der vorliegenden Bauleitplanung der Gemeinde Lengerich mit den gesetzlichen 
Vorgaben des besonderen Artenschutzes geprüft.  

Grundlage dieser Prüfung bildet eine Ortsbesichtigung bei der geprüft wurde, ob und in welcher 
Form artenschutzrechtliche Belange betroffen sein können. Anhand der vorhandenen 
Strukturen wurde gleichzeitig dargelegt, welche Tierartengruppen besonders zu berücksichtigen 
sind.  

Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass durch die vorliegende Bauleitplanung keine 
artenschutzrechtlichen Verbotstatbestände erfüllt werden, die eine Ausnahme nach § 45 Abs. 8 
BNatSchG erforderlich machen, soweit folgende Vorsorge getroffen wird: 

1. Es muss sichergestellt werden, dass die Bauflächenvorbereitungen außerhalb der 
Brutzeit, d.h. nicht in der Zeit von März bis Juli durchgeführt werden. 

Bei Einhaltung dieses Punktes kommt es für keine Art zu artenschutzrechtlich relevanten 
Betroffenheiten. Eine andernfalls erforderliche „Art-für-Art-Betrachtung“ mit artbezogenen Proto-
kollen kann daher im konkreten Fall entfallen. Diese würde hier zu keinen anderen oder 
weiterführenden Ergebnissen führen.  

Artenschutzrechtliche Belange stehen dem Vorhaben damit nicht entgegen. 
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Berechnung der Schallimmissionen durch Gewerbelärm mit Hilfe von Emissionskontingenten (LEK) nach DIN 45691  
 

Immissionsort IP 1 – Wohnhaus im Außenbereich 
 

 
Fläche Fläche (si)  

in qm 
Abstand (s)  

in m 
 � Lij Ausbreitungsdämpfung 

in dB 
LEK Emissionskontingent 

in dB 
Anteil Immissionspegel 

in dB am IP 1 
LEK -  � Lij 

   � Lij= -10lg(si/(s2 x Pi x 4)) tags nachts tags nachts 

F1 190 40 20,25 60 45 39,75 24,75 
F2 200 41 20,24 60 45 39,76 24,76 
F3 270 53 21,16 60 45 38,84 23,84 
F4 250 57 22,13 60 45 37,87 22,87 
F5 360 77 23,16 60 45 36,84 21,84 
F6 320 54 20,59 60 45 39,41 24,41 
F7 320 74 23,33 60 45 36,67 21,67 
F8 400 57 20,09 60 45 39,91 24,91 
F9 400 77 22,70 60 45 37,30 22,30 

F10 400 66 21,36 60 45 38,64 23,64 
F11 400 83 23,35 60 45 36,65 21,65 
F12 350 94 25,01 65 50 39,99 24,99 
F13 490 111 25,00 65 50 40,00 25,00 
F14 550 101 23,67 65 50 41,33 26,33 
F15 1320 104 20,13 65 50 44,87 29,87 
F16 460 167 28,82 65 50 36,18 21,18 
F17 520 147 27,18 65 50 37,82 22,82 
F18 780 150 25,59 65 50 39,41 24,41 
F19 640 130 25,21 65 50 39,79 24,79 
F20 700 138 25,34 65 50 39,66 24,66 
F21 1640 140 21,77 65 50 43,23 28,23 
F22 900 80 19,51 65 50 45,49 30,49 
F23 1200 105 20,62 65 50 44,38 29,38 
F24 1620 145 22,12 65 50 42,88 27,88 

Anlage 4 
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F25 1350 112 20,67 65 50 44,33 29,33 
F26 1800 130 20,72 65 50 44,28 29,28 
F27 2475 166 21,46 65 50 43,54 28,54 
F28 3000 162 20,41 65 50 44,59 29,59 
F29 3200 195 21,74 65 50 43,26 28,26 
F30 3000 209 22,62 65 50 42,38 27,38 
F31 3100 237 23,57 65 50 41,43 26,43 
F32 3250 263 24,27 65 50 40,73 25,73 
F33 3720 283 24,32 65 50 40,68 25,68 

        
   Beurteilungspegel Lr am IP 1     10 lg Σ 10 0,1(LEK - � Lij) = 56,67 41,67 
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Bebauungsplan Nr. 21 „Gewerbegebiet Am Ostrum“ der Gemeinde Lengerich 
 

Berechnung der Schallimmissionen durch Gewerbelärm mit Hilfe von Emissionskontingenten (LEK) nach DIN 45691  
 

Immissionsort IP 2 – Wohnhaus im Außenbereich 
 

 
Fläche Fläche (si)  

in qm 
Abstand (s)  

in m 
 � Lij Ausbreitungsdämpfung 

in dB 
LEK Emissionskontingent 

in dB 
Anteil Immissionspegel 

in dB am IP 2 
LEK -  � Lij 

   � Lij= -10lg(si/(s2 x Pi x 4)) tags nachts tags nachts 

F1 190 45 21,27 60 45 38,73 23,73 
F2 200 64 24,11 60 45 35,89 20,89 
F3 270 88 25,57 60 45 34,43 19,43 
F4 250 35 17,89 60 45 42,11 27,11 
F5 360 40 17,47 60 45 42,53 27,53 
F6 320 51 20,09 60 45 39,91 24,91 
F7 320 56 20,90 60 45 39,10 24,10 
F8 400 69 21,75 60 45 38,25 23,25 
F9 400 73 22,24 60 45 37,76 22,76 

F10 400 90 24,06 60 45 35,94 20,94 
F11 400 93 24,34 60 45 35,66 20,66 
F12 350 51 19,70 65 50 45,30 30,30 
F13 490 65 20,35 65 50 44,65 29,65 
F14 550 71 20,61 65 50 44,39 29,39 
F15 1320 94 19,25 65 50 45,75 30,75 
F16 460 104 24,71 65 50 40,29 25,29 
F17 520 85 22,42 65 50 42,58 27,58 
F18 780 99 21,98 65 50 43,02 28,02 
F19 640 81 21,10 65 50 43,90 28,90 
F20 700 100 22,54 65 50 42,46 27,46 
F21 1640 117 20,21 65 50 44,79 29,79 
F22 900 115 22,66 65 50 42,34 27,34 
F23 1200 119 21,71 65 50 43,29 28,29 
F24 1620 140 21,82 65 50 43,18 28,18 

Anlage 4 
Blatt  5

F25 1350 152 23,33 65 50 41,67 26,67 
F26 1800 156 22,30 65 50 42,70 27,70 
F27 2475 173 21,82 65 50 43,18 28,18 
F28 3000 200 22,24 65 50 42,76 27,76 
F29 3200 213 22,51 65 50 42,49 27,49 
F30 3000 250 24,18 65 50 40,82 25,82 
F31 3100 262 24,44 65 50 40,56 25,56 
F32 3250 305 25,56 65 50 39,44 24,44 
F33 3720 314 25,23 65 50 39,77 24,77 

        
   Beurteilungspegel Lr am IP 2     10 lg Σ 10 0,1(LEK - � Lij) = 57,22 42,22 
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1.) Aufgabenstellung 

 

Die Samtgemeinde Lengerich plant die Erweiterung des Gewerbegebietes Ostrum in der Samtge-

meinde Lengerich zur Ausweisung von Erweiterungsflächen für den Gewerbebetrieb Wehlage. In der 

Umgebung der geplanten Erweiterungsflächen befinden sich die landwirtschaftlichen Betriebe Ahlers, 

Burrichter (Hofstelle und externer Ferkelstall), Deters, Stratmann, Winkler und Wolters. 

 

Im Auftrag der Samtgemeinde Lengerich wurde im Rahmen von vorangegangenen Untersuchungen 

[1 + 2] die Geruchsimmissionssituation - hervorgerufen durch die landwirtschaftlichen Betriebe - für 

den Bereich der geplanten Erweiterungsflächen ermittelt und beurteilt.  

 

Zukünftig ist eine Aktualisierung der GIRL [3] geplant, bei der ein Gewichtungsfaktor für die unter-

schiedlichen Tierarten berücksichtigt werden soll. Eine der Grundlagen ist, dass die nach Tierarten 

(Geflügel, Schwein, Rind) differenzierte Geruchsqualität immissionsseitig eindeutig wirkungsrelevant 

ist und deshalb bei der Beurteilung der Geruchsimmissionssituation berücksichtigt werden soll. 

 

Hinsichtlich der geplanten Erweiterung des landwirtschaftlichen Betriebes Burrichter wurde von der 

Samtgemeinde Lengerich eine Geruchsprognose [4] vorgelegt, in der die aktuellen Planungen des 

landwirtschaftlichen Betriebes Burrichter berücksichtigt wurden. Es ist geplant, zur Geruchsemissi-

onsminderung den Aerocleaner der Firma Hölscher-Leuschner mit einem Geruchsminderungsgrad 

von 45 % sowohl beim vorhandenen Ferkelstall als auch beim geplanten Mastschweinestall einzuset-

zen. Der geplante Güllebehälter soll mit einer festen Plane verschlossen werden, sodass keine Ge-

ruchsemissionen auftreten werden.  

 

Die Geruchsemissionen - unter Berücksichtigung der angegebenen Geruchsminderung von 45 % - 

aus dem vorhandenen Ferkelstall betragen 1.510 GE/s (5,44 MGE/h) bzw. 5.766 GE/s (20,76 MGE/h) 

aus dem geplanten Mastschweinestall des landwirtschaftlichen Betriebes Burrichter. 
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Aus der geplanten Ablufttechnik der Ställe resultieren die nachfolgenden Modellparameter [3]: 

 

Stall Quellart Quellhöhe 

über Gelände 

Abluft-

volumen-

strom 

Abluft-

geschwin-

digkeit 

Kamin-

durch-

messer 

Abluft-

temperatur 

  [m] [m3/h] [m/s] [m] [°C] 

Ferkelstall 
2 Punkt-

quellen 
10,0 - 10 0,7 - 

Mastschwei-

nestall 

1 Punkt-

quelle 
13,4 - 12 0,7 - 

 

Tabelle 1: Modellparameter 
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2.) Ausbreitungsberechnung 

 

Die Berechnung der Geruchsausbreitung wurde mit dem Modell Austal2000G [5], die Berechnung der 

flächenbezogenen Häufigkeiten der Geruchsstunden mit dem Programm A2KArea (Programm Austal 

View, Version 6.2.0 TG) durchgeführt.  

 

Bei der Berechnung wurden die folgenden Parameter verwendet: 

 

Rauhigkeitslänge z0: 0,20 m 

Meteorologische Daten:  meteorologische Zeitreihe 2) des DWD der 

Station Lingen (2001) 

Kantenlänge des A2KArea Rechengitters: 50 m 

Kantenlänge des Austal2000G Rechengitters: 16 m 

 

In der Anlage 1 sind Auszüge der Quell- und Eingabedatei der Ausbreitungsberechnung mit allen 

relevanten Quellparametern enthalten (Austal2000.log). 

 

Statistische Unsicherheit 

Durch die Wahl einer ausreichenden Partikelzahl (Qualitätsstufe qs = 0, dies entspricht einer Partikel-

zahl von 2 s-1) bei der Ausbreitungsberechnung wurde sichergestellt, dass die modellbedingte statisti-

sche Unsicherheit des Berechnungsverfahrens - berechnet als statistische Streuung des berechneten 

Wertes - weniger als 3 % betragen hat. Zum Nachweis wurden im Bereich der umliegenden Immissi-

onspunkte Analysepunkte festgelegt, für die die statistische Unsicherheit in der Anlage 1 angegeben 

ist. Die für die Beurteilung relevante relative flächenbezogene Häufigkeit der Geruchsstunden in Pro-

zent der Jahresstunden ist im Lageplan der Anlage 2 dargestellt. 

 

                                                 
2) Eine meteorologische Zeitreihe ist durch Windgeschwindigkeit, Windrichtungssektor und Ausbreitungsklasse gekennzeichnet. Die 

meteorologische Zeitreihe gibt die Verteilung der stündlichen Ausbreitungssituationen im Jahres- und Tagesverlauf wieder. 
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Rauhigkeitslänge 

Die Bodenrauhigkeit des Geländes wird durch die mittlere Rauhigkeitslänge z0 beschrieben. Sie ist 

nach Tabelle 14 im Anhang 3 der TA Luft [6] aus den Landnutzungsklassen des CORINE-Katasters 

zu bestimmen. Die Rauhigkeitslänge wurde gemäß TA Luft [6] für ein kreisförmiges Gebiet um den 

Schornstein festgelegt, dessen Radius das 10-fache der Bauhöhe des Schornsteins beträgt. Bei ge-

ringeren Quellhöhen < 20 m wird ein Radius von 200 m empfohlen. 

 

Die automatische Bestimmung der Rauhigkeitslänge über das im Rechenprogramm integrierte  

CORINE-Kataster ergab ein z0 von 0,05 für die derzeitige Nutzung. Mittels Inaugenscheinnahme der 

Örtlichkeiten, Luftbildvergleich und unter Berücksichtigung der geplanten Nutzung wurden die 

tatsächlichen Rauhigkeiten (Gebäude, Bewuchs etc.) verifiziert und flächenanteilig berechnet. Abwei-

chend von der automatischen Bestimmung der Rauhigkeitslänge über das Rechenprogramm wird ein 

z0 von 0,20 bei der Ausbreitungsberechnung berücksichtigt. 

 

Meteorologische Daten 

Die Ausbreitungsberechnung wurde als Zeitreihenberechnung über jeweils ein Jahr durchgeführt. In 

Ziffer 4.6.4.1 der TA Luft [6] wird ausgeführt, dass die Berechnung auf der Basis einer repräsentativen 

Jahreszeitreihe durchzuführen ist. Für den Standort Lengerich liegen keine meteorologischen Daten 

vor. Daher muss auf Daten einer Messstation zurückgegriffen werden, die hinsichtlich der meteorolo-

gischen Bedingungen als vergleichbar zu betrachten ist. Die Messstation Lingen ist ca. 15 km vom 

geplanten Gewerbegebiet entfernt. An beiden Standorten liegen keine topografischen Besonderheiten 

vor, die einen erheblichen Einfluss sowohl auf die Windrichtung infolge Ablenkung oder Kanalisierung 

als auch auf die Windgeschwindigkeit durch Effekte der Windabschattung oder Düsenwirkung haben 

könnten. Somit sind die meteorologischen Daten der Messstation Lingen für den Standort Lengerich 

anwendbar. 
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Für die Station Lingen wurde aus einer fünfjährigen Reihe (Bezugszeitraum 1999 - 2003) ein "für 

Ausbreitungszwecke repräsentatives Jahr" ermittelt. Bei der Prüfung wird das Jahr ausgewählt, das in 

der Windrichtungsverteilung der langjährigen Bezugsperiode am nächsten liegt. Dabei werden sowohl 

primäre als auch sekundäre Maxima der Windrichtung verglichen. Alle weiteren Windrichtungen wer-

den in der Reihenfolge ihrer Häufigkeiten mit abnehmender Gewichtung ebenso verglichen und be-

wertet. Anschließend werden die jährlichen mittleren Windgeschwindigkeiten auf ihre Ähnlichkeit im 

Einzeljahr mit der langjährigen Bezugsperiode verglichen. Das Jahr mit der niedrigsten Abweichung 

wird als repräsentatives Jahr ermittelt. Aus den Messdaten der Station Lingen wurde aus der oben 

genannten Bezugsperiode nach den aufgeführten Kriterien das Jahr 2001 als repräsentativ ermittelt. 

 

Quellparameter 

Die Ausbreitungsberechnung wurde bei dem vorhandenen Ferkelstall und dem geplanten Mast-

schweinestall mit dem dynamischen Impuls der Abgasfahnenüberhöhung durchgeführt. Die Schorn-

steinbauhöhen betragen jeweils mehr als das 1,7-fache der Gebäudehöhen. Entsprechend der 

TA Luft [6] ist die Berücksichtigung der Bebauung durch Rauhigkeitslänge und Verdrängungshöhe 

ausreichend. Der Einfluss der Bebauung auf die Ausbreitung der Emissionen der übrigen Geruchs-

quellen wurde über die Modellierung der Geruchsquellen als vertikale Linienquellen bzw. Volumen-

quellen (von der halben Quellhöhe bis zur Quellhöhe) berücksichtigt. 

 

Geruchsstoffauswertung 

Die Beurteilungsflächen der Geruchsstoffauswertung (A2KArea Rechengitter) wurden auf eine Kan-

tenlänge von 50 m reduziert, um eine homogenere Belastung auf Teilen der Beurteilungsflächen im 

Sinne der GIRL [3], Kapitel 4.4.3 zu erzielen. 
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5.) Anlagen  

 

Anlage 1: Auszüge der Quell- und Eingabedatei der Ausbreitungsberechnung mit allen relevan-

ten Quellparametern (Austal2000.log) 

 

Anlage 2: Geplante Situation unter Berücksichtigung der aktuellen Planungen und der tierartspe-

zifischen Gewichtungsfaktoren - Gesamtbelastung an Geruchsimmissionen, angege-

ben als relative flächenbezogene Häufigkeit der Geruchsstunden in Prozent der Jah-

resstunden, Maßstab ca. 1 : 5.000 
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Anlage 1: Auszüge der Quell- und Eingabedatei der Ausbreitungsberechnung mit allen relevan-

ten Quellparametern (Austal2000.log) 

 



2009-06-17 23:19:51 --------------------------------------------------------- 
TalServer:D:\Projekte\Lengerich_PLan_LMS_z0\ 
 
   Ausbreitungsmodell AUSTAL2000, Version 2.4.7-WI-x 
   Copyright (c) Umweltbundesamt, Berlin, 2002-2009 
   Copyright (c) Ing.-Büro Janicke, Dunum, 1989-2009 
 
   Arbeitsverzeichnis: D:/Projekte/Lengerich_PLan_LMS_z0  
 
Erstellungsdatum des Programms: 2009-02-03 09:59:50 
Das Programm läuft auf dem Rechner "PC-AH". 
============================= Beginn der Eingabe ============================ 
> ti "Lengerich_Plan_LMS_z0"                  'Projekt-Titel 
> gx 3399500                                  'x-Koordinate des Bezugspunktes 
> gy 5825800                                  'y-Koordinate des Bezugspunktes 
> z0 0.20                                     'Rauhigkeitslänge 
> qs 0                                        'Qualitätsstufe 
> az "P:\Geruch\AUSTAL2000\Zeitreihen_fuer_ Austal\lingen_01.akterm" 'AKT-Datei 
> xq  227.60      261.97      725.51      724.46      577.97      1163.44     
 1183.18     1089.81     1053.61     1086.64     432.50      432.05      
 999.97      1019.70     1089.13     611.09      580.17 
> yq  709.90      730.90      -119.89     -71.24      364.50      404.35      
 384.22      367.01      377.23      383.21      -69.22      -92.12      
 696.42      751.38      723.57      386.16      355.17 
> hq  3.00        2.50        2.50        2.00        10.00       2.00        
 0.00        3.25        2.50        0.00        2.00        3.50        
 0.00        0.00        0.00        13.40       10.00 
> aq  18.07       18.57       31.24       25.41       0.00        0.00        
 9.95        0.00        25.39       14.11       34.36       10.72       
 13.42       27.26       15.86       0.00        0.00 
> bq  14.16       21.81       13.07       20.59       0.00        0.00        
 12.68       0.00        6.34        1.41        11.40       12.92       
 12.40       17.28       14.78       0.00        0.00 
> cq  8.00        5.50        5.00        8.00        0.00        2.00        
 2.00        3.25        2.50        1.50        6.00        3.50        
 2.00        2.00        0.00        0.00        0.00 
> wq  333.77      327.92      277.13      16.93       0.00        0.00        
 22.93       0.00        357.61      2.86        5.89        9.46        
 293.20      284.22      358.73      0.00        0.00 
> vq  0.00        0.00        0.00        0.00        10.00       0.00        
 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        
 0.00        0.00        0.00        12.00       10.00 
> dq  0.00        0.00        0.00        0.00        0.70        0.00        
 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        
 0.00        0.00        0.00        0.70        0.70 
> qq  0.000       0.000       0.000       0.000       0.000       0.000       
 0.000       0.000       0.000       0.000       0.000       0.000       
 0.000       0.000       0.000       0.000       0.000 
> sq  0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        
 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        
 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00 
> lq  0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      
 0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      
 0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000 
> rq  0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        
 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        
 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00 
> tq  0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        
 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        
 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00 
> odor_050  0           0           0           0           0           0           
  0           204         612         90          0           500         
  0           173         0           0           0 



> odor_075  416         416         385         1658        755         208         
  589         0           0           0           2756        0           
  780         0           804         5766        755 
============================== Ende der Eingabe ============================= 
 
Die Höhe hq der Quelle 1 beträgt weniger als 10 m. 
Die Höhe hq der Quelle 2 beträgt weniger als 10 m. 
Die Höhe hq der Quelle 3 beträgt weniger als 10 m. 
Die Höhe hq der Quelle 4 beträgt weniger als 10 m. 
Die Höhe hq der Quelle 6 beträgt weniger als 10 m. 
Die Höhe hq der Quelle 7 beträgt weniger als 10 m. 
Die Höhe hq der Quelle 8 beträgt weniger als 10 m. 
Die Höhe hq der Quelle 9 beträgt weniger als 10 m. 
Die Höhe hq der Quelle 10 beträgt weniger als 10 m. 
Die Höhe hq der Quelle 11 beträgt weniger als 10 m. 
Die Höhe hq der Quelle 12 beträgt weniger als 10 m. 
Die Höhe hq der Quelle 13 beträgt weniger als 10 m. 
Die Höhe hq der Quelle 14 beträgt weniger als 10 m. 
Die Höhe hq der Quelle 15 beträgt weniger als 10 m. 
Festlegung des Rechennetzes: 
dd     16 
x0   -768 
nx    185 
y0  -1136 
ny    180 
nz     19 
--------- 
 
AKTerm "P:/Geruch/AUSTAL2000/Zeitreihen_fuer_ Austal/lingen_01.akterm" mit 8760 
Zeilen, Format 3 
Es wird die Anemometerhöhe ha=9.5 m verwendet. 
Verfügbarkeit der AKTerm-Daten: 100.0 % 
 
============================================================================= 
 
TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung für "odor" 
TMT: 365 Tagesmittel (davon ungültig: 0) 
TMT: Datei "D:/Projekte/Lengerich_PLan_LMS_z0/odor-j00z" ausgeschrieben. 
TMT: Datei "D:/Projekte/Lengerich_PLan_LMS_z0/odor-j00s" ausgeschrieben. 
TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung für "odor_050" 
TMT: 365 Tagesmittel (davon ungültig: 0) 
TMT: Datei "D:/Projekte/Lengerich_PLan_LMS_z0/odor_050-j00z" ausgeschrieben. 
TMT: Datei "D:/Projekte/Lengerich_PLan_LMS_z0/odor_050-j00s" ausgeschrieben. 
TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung für "odor_075" 
TMT: 365 Tagesmittel (davon ungültig: 0) 
TMT: Datei "D:/Projekte/Lengerich_PLan_LMS_z0/odor_075-j00z" ausgeschrieben. 
TMT: Datei "D:/Projekte/Lengerich_PLan_LMS_z0/odor_075-j00s" ausgeschrieben. 
TMT: Dateien erstellt von TALWRK_2.4.5. 
============================================================================= 
 
Auswertung der Ergebnisse: 
========================== 
 
     DEP: Jahresmittel der Deposition 
     J00: Jahresmittel der Konzentration/Geruchsstundenhäufigkeit 
     Tnn: Höchstes Tagesmittel der Konzentration mit nn Überschreitungen 
     Snn: Höchstes Stundenmittel der Konzentration mit nn Überschreitungen 
 
WARNUNG: Eine oder mehrere Quellen sind niedriger als 10 m. 
         Die im folgenden ausgewiesenen Maximalwerte sind daher 
         möglicherweise nicht relevant für eine Beurteilung! 
 
============================================================================= 



 
 
Maximalwert der Geruchsstundenhäufigkeit  bei z=1.5 m 
===================================================== 
ODOR     J00 : 100.0 %     (+/- 0.03 ) bei x=  456 m, y=  -56 m ( 77, 68) 
ODOR_050 J00 : 100.0 %     (+/- 0.00 ) bei x= 1032 m, y=  744 m (113,118) 
ODOR_075 J00 : 100.0 %     (+/- 0.03 ) bei x=  456 m, y=  -56 m ( 77, 68) 
ODOR_MOD J00 :  75.0 %     (+/-  ?   ) bei x=  456 m, y=  -56 m ( 77, 68) 
============================================================================= 
 
2009-06-18 05:48:55 AUSTAL2000 beendet. 
 
 
 



Auswertung Analyse-Punkte 

Projekt: Lengerich_Plan_LMS_z0 

Analyse-Punkte: ANP_1 X [m]: 3400271,61 Y [m]: 5826137,42  1 

Vertikale Schichten [m]: 0 - 3 

statistischer Fehler Einheit Wert Kenngroesse Stoff 
ASW  16,8 % 0,184 % ODOR: Geruchsstoff (unbewertet) 
J00  16,8 % 0,183 % ODOR: Geruchsstoff (unbewertet) 

ASW   2,9 % 0,056 % ODOR_050: Geruchsstoff (Bewertungsfaktor 0.50) 
J00   2,7 % 0,056 % ODOR_050: Geruchsstoff (Bewertungsfaktor 0.50) 

ASW  14,7 % 0,185 % ODOR_075: Geruchsstoff (Bewertungsfaktor 0.75) 
J00  14,8 % 0,183 % ODOR_075: Geruchsstoff (Bewertungsfaktor 0.75) 

ASW  12,1 % ODOR_MOD 
J00  12,1 % ODOR_MOD 

Analyse-Punkte: ANP_2 X [m]: 3400129,80 Y [m]: 5826045,31  2 

Vertikale Schichten [m]: 0 - 3 

statistischer Fehler Einheit Wert Kenngroesse Stoff 

ASW  18,0 % 0,186 % ODOR: Geruchsstoff (unbewertet) 
J00  18,2 % 0,186 % ODOR: Geruchsstoff (unbewertet) 

ASW   2,4 % 0,053 % ODOR_050: Geruchsstoff (Bewertungsfaktor 0.50) 
J00   2,3 % 0,049 % ODOR_050: Geruchsstoff (Bewertungsfaktor 0.50) 

ASW  16,1 % 0,19 % ODOR_075: Geruchsstoff (Bewertungsfaktor 0.75) 
J00  16,4 % 0,191 % ODOR_075: Geruchsstoff (Bewertungsfaktor 0.75) 

ASW  13,0 % ODOR_MOD 
J00  13,2 % ODOR_MOD 
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 Auswertung Analyse-Punkte 

Projekt: Lengerich_Plan_LMS_z0 

Tnn/Dnn:  
Snn/Hnn:  

J00/Y00:  

DEP:  

Auswertung der Ergebnisse: 

Jahresmittel der Deposition 

Jahresmittel der Konzentration 

Höchstes Stundenmittel der Konzentration mit nn Überschreitungen 
Höchstes Tagesmittel der Konzentration mit nn Überschreitungen 
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Anlage 2: Geplante Situation unter Berücksichtigung der aktuellen Planungen und der tierartspe-

zifischen Gewichtungsfaktoren - Gesamtbelastung an Geruchsimmissionen, angege-

ben als relative flächenbezogene Häufigkeit der Geruchsstunden in Prozent der Jah-

resstunden, Maßstab ca. 1 : 5.000 





Anlage 6, Blatt 1 

 

 

Gemeinde Lengerich 
 

 
 

Anlage 6, Blatt 1 
der Begründung 

zum  

Bebauungsplan Nr. 21   
„Gewerbegebiet Am Ostrum“ 

 

 
 

Externe Kompensationsfläche 
- Biotoptypen / Zuordnung - 

M 1 : 2.500 
 
   

Legende: 

Biotoptypen nach Drachenfels (2004) 

A Acker 

Am Acker (Mais) 

FGR Nährstoffreicher Graben 

FGZ Sonstiger Graben 

GA Grünland-Einsaat 

GIE Artenarmes Extensivgrünland 

HBE Einzelbaum/Baumgruppe 

HN Naturnahes Feldgehölz 

WU Erlenwald entwässerter Standorte 

 

Hauptbestandsbildner: 

Ei Eiche 

Er Erle 

We Weide 

Büro für Landschaftsplanung, Werlte; 07/2010 
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Flurstück: 25 (teilw.) 

Flur: 35, Gemarkung Andervenne 

Kompensation: 37.122 qm / 74.244 WE 

zugeordnet: 

BBP Nr. 19 30.567 qm Waldersatz 

BBP Nr. 19   4.636 qm Komp. n. NNatG 

BBP Nr. 21   1.919 qm 

verbraucht! 




